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Impressum

� Der vorliegende Bericht (Untersuchung) wurde von der Wirtschafts- und 
Entwicklungsleitstelle Westallgäu (Dipl.-Betriebswirtin Andrea Schneider (BA)) 
erstellt. 

� Er basiert auf der Unternehmerbefragung des Marktes Scheidegg, die im Herbst 
2008 durchgeführt wurde.

� Im Rahmen dieser Interaktion wurden 3 Themenbereiche abgefragt:
- Breitbandversorgung

- Mitarbeiterentwicklung

- Flächenbedarf

� Die Ergebnisse zu den einzelnen Themenfelder für die gesamte Region Westallgäu 
sind ebenfalls beigefügt. Die Rücklaufquote lag hier bei 17 %. Insgesamt wurden 
3175 Unternehmen angeschrieben. 

� Der Status quo der Breitbandversorgung der privaten Haushalte wurde bereits im 
Juni 2007 über die Gemeinde abgefragt, die Ergebnisse sind übernommen worden.
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Projektablauf

• Untersuchungs-
Design inkl.      
Vorgaben 
Breitband 
Initiative 
Bayern

VorbereitungVorbereitung
Daten-

erhebung
Daten-

erhebung
AuswertungAuswertung PräsentationPräsentation

• Fragebögen  
versandt durch 
die jeweilige 
Gemeinde/ 
Markt/Stadt

• Rücklauf

• Eingabemaske

• Datenerfassung

• Auswertung

• Präsentation
vorbereiten

• Projektbericht
Handout
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Ergebnisse │Markt Scheidegg

�Breitbandbedarf
• gewerblich

• privat

• Breitband Initiative Bayern

�Mitarbeitersituation

�Flächenbedarf
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Datenumfang – Rücklaufquote?

324 Fragebögen wurden versandt

3 Briefe kamen retour, d.h. 
Grundgesamtheit = 321

324 Fragebögen wurden versandt

3 Briefe kamen retour, d.h. 
Grundgesamtheit = 321

78 Fragebögen 
kamen zurück

...diese wurden EDV-technisch 
erfasst und ausgewertet!

RRüücklaufquote cklaufquote 
24 %24 %

Filter



7

Übersicht │Breitband

● Blau – erhöhter 
Bedarf (> 3 Mbit/s)

● unterversorgt 
(Leistung < 1 Mibt/s)

Versorgungsleistung 
Telekom AG
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Bedarfserhebung│ Breitband - gewerblich
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Bedarfserhebung │Breitband - gewerblich
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�� Haben Sie einen Internetzugang?Haben Sie einen Internetzugang?
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Bedarfserhebung │Breitband - gewerblich

�� Mit welcher Technik gehen Sie ins Internet?Mit welcher Technik gehen Sie ins Internet?
Laut Breitbanddefinition unterversorgt!

54 Betriebe = 60 %

Laut Breitbanddefinition Versorgung OK bei 

40 %40 % der befragten Betriebe

Mehrfachnennungen waren möglich; Grundgesamtheit: 92

Wlan, UMTS und Satellit lassen 
keinen Rückschluss auf die 
tatsächliche Übertragungsrate zu und 
somit auch nicht auf den Grad der 
Versorgung – u. U. auch 
unterversorgt?

3 Unternehmen gaben an einen DSL-Anschluß zu haben, 
jedoch ohne Angabe der Bandbreite bzw. Leistung

2 B
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Bedarfserhebung │Breitband - gewerblich

�� MMööchten Sie chten Sie breitbandigesbreitbandiges Internet?Internet?
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Interesse an Breitbandigen Internetzugang?

Versorgt mit einer Bandbreite von 
1 Mbit/s - 3 Mbit/s versorgt
oder kein Interesse
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Bedarfserhebung │Breitband - gewerblich

�� Wer braucht was Wer braucht was –– geographische Verteilung des geographische Verteilung des 
gewerblichen Bedarfs?gewerblichen Bedarfs?

● Blau – erhöhter 
Bedarf (> 3 Mbit/s)

● unterversorgt 
(Leistung < 1 Mibt/s)
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FAZIT Bedarfserhebung │Breitband

90 % bzw. 70 Unternehmen  haben einen Internetzugang

dabei sind über 60 % lt. Definition Breitband Initative unterversorgt

69 % (39 Unternehmen) haben Interesse an einem Breitband-
Internetzugang. Die restlichen Firmen sind in der Regel bereits 
versorgt!

�Ca. 59 % wären mit einer Basisversorgung von 1-3 Mit/s zufrieden

�41%  (20 Betriebe) benötigen lt. eigenen Angaben 
einen noch schnelleren Zugang  (> 3 Mibt/s) 
Dieser wird v.a. benötigt für

• die Übertragung größerer Datenmengen
• sowie für Updates der Software
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Bedarfserhebung│ Breitband - privat
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Bedarfserhebung │ Breitband - privat

� Im Sommer 2007 hat die Gemeinde Scheidegg bereits eine Befragung der privaten 
HH durchgeführt.

� Folgende Ergebnisse liegen vor.

� Wurden pro HH mehrer Fragebögen abgegeben, sind diese nur 1 x gewertet. 
Insgesamt wurden 244 Fragenbögen zurückgesandt.

2563910Ortsbereich Scheffau
(Vorwahl 08387)

11995770Ortsbereich Scheidegg
(Vorwahl 08381)

für DSL 
besteht 
kein 
Interesse

für DSL 
besteht 
Interesse

DSL steht 
nicht zur 
Verfügun
g

DSL steht 
mir bereits 
zur 
Verfügung

Straße
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Bedarfserhebung │Breitband - privat

�� Mit welcher Technik gehen Sie ins Internet?Mit welcher Technik gehen Sie ins Internet?
Laut Breitbanddefinition unterversorgt! Laut Breitbanddefinition Versorgung OK 
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FAZIT Bedarfserhebung │Breitband - privat

� Aussagen über die angewandte 
Techniken und somit auch nicht 
über den Grad der Unterversorgung 
können nicht gemacht werden

� Berücksichtigt man die den 
aktuellen Stand der vorhanden 
Breitbandinfrastruktur, die 
Daten des 
Breitbandbedarfserhebung im 
gewerblichen Bereich, sowie die 
Angaben der Befragung im Jahr 
2007, kann davon ausgegangen 
werden, dass auch bei den 
privaten Haushalten 
Versorgungslücken vorhanden 
sind.

● unterversorgt (Leistung < 1 Mibt/s)
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Bedarfserhebung │Mitarbeiter
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Bedarfserhebung │Mitarbeiter

�� BeschBeschääftigen Sie Mitarbeiterftigen Sie Mitarbeiter??

3 Betriebe machten keine Angabe; *n= 75

Im Durchschnitt* 
2-5 

Mitarbeiter/Firma

Im Durchschnitt* 
2-5 

Mitarbeiter/Firma

32

43

0 5 10 15 20 25 30 35 40 45

nein

ja

215 Beschäftigte verteilen sich auf  43 Firmen, dazu kommen 

32 Einzelunternehmer

43 Firmen 
beschäftigen 

insgesamt

215
Mitarbeiter
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Bedarfserhebung │Mitarbeiter

�� Wie verteilen sich die Mitarbeiter !Wie verteilen sich die Mitarbeiter !
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Mitarbeiter werden
erhöht

Mitarbeiter werden
reduziert

Mitarbeiterzahl bleibt
gleich

Per Saldo werden die Betriebe in den nächsten 2 Jahren 

zusätzlich 36 Mitarbeiter beschäftigen!

Anzahl Firmen Anzahl MA

Bedarfserhebung │Mitarbeiter

�� Wie schWie schäätzen Sie Ihre tzen Sie Ihre MitarbeiterMitarbeiter--
entwicklungentwicklung in den nin den näächsten 2 Jahren ein?chsten 2 Jahren ein?

19 Firmen machten keine Angabe, n= 59

� Knapp 60 % bleibt 
MA-Zahl gleich

� 35 % erhöhen Ihren    
MA-Zahl

� 4 Mitarbeiter werden 
freigesetzt
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37 %     50 %                     13 %

46 Mitarbeiter 
werden gesucht

29 ungelernte 23 Facharbeiter 4Experten
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ungelernte Arbeitskräfte gew./techn.

Facharbeiter

Experten/Akademiker

kurzfristig (die nächsten 6 Monate) mittelfristig (zwischen 6-12 Monate) langfristig (die nächsten 1 bis 2 Jahre)

Bedarfserhebung │Mitarbeiter

�� Wie sieht Ihr zukWie sieht Ihr zuküünftiger MAnftiger MA--Bedarf aus?Bedarf aus?
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FAZIT Bedarfserhebung │Mitarbeiter

Knapp 60 % der befragten Unternehmen 
(43 Betriebe) beschäftigen Mitarbeiter

35 Betriebe verändern Ihre Mitarbeiterzahl nicht, 
d.h. ca. 60 %

Gut 1/3 (21 Firmen) schaffen in den nächsten 2 Jahren 40 
neue Stellen. Insgesamt werden 46 Mitarbeiter benötigt!

�Über 1/3 müssen über keine berufliche Bildung
verfügen

�es werden vorwiegend Facharbeiter gesucht 
(> 50%; 23 absolut) 

�und 4 Experten/ Akademiker
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Bedarfserhebung │ Fläche 
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Bedarfserhebung │Flächen

� Entsprechen die räuml. Gegebenheiten 
den zukünftigen Anforderungen?
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Bedarfserhebung │Flächen

� 17 Unternehmen gaben 

an unzufrieden zu sein – aber

71%26%3%
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FAZIT Bedarfserhebung │Flächen

12 Betriebe sind mit ihrer Situation 
unzufrieden und machten konkrete Angaben

5 Unternehmen interessieren sich für 
Grundstücke 

3 Betriebe bieten freie Räumlichkeiten an

Ziel: Aufbau eines Flächen- und 
Immobilienmanagements

Zusammenführung von Immobilienangebot 
und –Nachfrage im Westallgäu

Konkretes Nachhaken
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Kontakt

Bahnhofstraße 8
88161 Lindenberg i. Allgäu
Telefon: +49 (8381) 8 91 64 8-0
FAX: +49 (8381) 8 91 64 8-1
info@west-westallgaeu.de


